
An den 

Präsidenten des Burgenländischen Landtages 

Herrn Christian Illedits 

Landhaus 

7000 Eisenstadt 

 

Eisenstadt, am 25. Jänner 2018 

 

 

Selbständiger Antrag 
 

des Landtagsabgeordneten Mag. Thomas Steiner, Kollegin und Kollegen 
 

auf Fassung einer Entschließung betreffend Verbesserung der 
Kinderbetreuungsförderung 
 

Der Landtag wolle beschließen: 

  

21 - 854 



Entschließung 
 

des Burgenländischen Landtages vom ……………… betreffend Verbesserung 
der Kinderbetreuungsförderung 
 

Familien sind wichtige Grundsäulen in unserem Leben. Sie erbringen für die 

Gesellschaft enorme Leistungen. Aufgabe einer modernen Familienpolitik ist es, 

bestmögliche Rahmenbedingungen zu schaffen, um das Familienleben zu 

ermöglichen und zu fördern.  

 

Mit der Kinderbetreuungsförderung laut § 8d des Familienförderungsgesetzes 

werden Familien bei den finanziellen Aufwendungen für den Besuch von 

Kinderbetreuungseinrichtungen ihrer Kinder unterstützt. Um die Fördermittel zu 

erhalten, müssen die Familien einen Förderantrag stellen und die dann erhaltenen 

Beträge an den Träger der Kinderbetreuungseinrichtung weiterleiten. Im Sinne einer 

Verwaltungsvereinfachung und Unterstützung der Eltern scheint es sinnvoll, dass die 

Förderung direkt vom Träger der Kinderbetreuungseinrichtungen für alle Kinder 

gesamt beantragt und auch gleich an diesen ausbezahlt wird.  

 

Seit 2009 gab es keine Indexanpassung beziehungsweise Erhöhung der 

Förderungsbeiträge. Laut Verbraucherindex 2009 bis 2017 wäre eine Indexierung 

von 16,1 Prozent fällig. 

 

Das Land Burgenland muss die entsprechenden Rahmenbedingungen schaffen, 

damit die Kinderbetreuungsförderung direkt über die Träger von 

Kinderbetreuungseinrichtungen abgewickelt wird und auch die Förderbeiträge 

entsprechend der Indexanpassung jährlich erhöht werden. 

  

Der Landtag hat beschlossen: 

 

Die Landesregierung wird aufgefordert,  

1. die Kinderbetreuungsförderung mit sofortiger Wirkung um 16% zu erhöhen; 

2. ab 2019 eine jährliche Indexanpassung vorzunehmen; 

3. die Kinderbetreuungsförderung direkt über den jeweiligen Träger der 

Kinderbetreuungseinrichtungen abzuwickeln. 


